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Gemeindeblatt 3/2022

Markt Winzer
Dahoam im Markt der Möglichkeiten



Dahoam in Winzer
do geht’s uns guad.

Nachrichten 
aus dem Rathaus

Im März werden wieder Hausnummernschilder bestellt - Hausnummern können Leben retten 
Feuerwehr, Polizei und Rettungsdienst sind bei jedem Notfall auf deutlich sichtbar angebrachte 
Hausnummern angewiesen, um den Einsatzort schnellstmöglich zu fi nden. Schlecht erkennbare 
Hausnummerierungen können im Notfall wertvolle Zeit kosten. Bei Noteinsätzen können einige 
Minuten die bei der Suche nach dem richtigen Haus verstreichen, schwerwiegende Folgen haben. 
Gut sichtbar angebrachte Hausnummern können daher Leben retten.
Nach dem Bundesbaugesetz ist jeder Eigentümer verpfl ichtet, sein Grundstück mit der von der 
Gemeinde festgesetzten Nummer zu versehen. In der Satzung über Hausnummerierung des Marktes 
Winzer vom 17.01.1983 wurde festgelegt, dass die Hausnummernschilder grundsätzlich von der 
Gemeinde auf Kosten der Hauseigentümer beschafft werden. Für die Ortschaft Winzer werden blaue 
Schilder mit weißer Schrift und für das ehemalige Gemeindegebiet Neßlbach weiße Schilder mit 
schwarzer Schrift bestellt. 
Die Hausnummernschilder müssen von der Straße aus, gut lesbar sein.
Wir empfehlen Ihnen daher:

• Bringen Sie die Hausnummern gut lesbar und in einer Höhe von nicht mehr als 3 Metern an.
• Die Nummern müssen auf der der Straße zugekehrten Seite des Gebäudes angebracht sein.
• Die Hausnummern sollen unmittelbar rechts neben dem Gebäudeeingang auf Höhe der 
Oberkante der Tür angebracht werden.
• Wenn sich der Gebäudeeingang nicht an der Straßenseite des Gebäudes befi ndet, soll die 
Hausnummer an der dem Grundstückszugang nächstgelegenen Gebäudeecke angebracht sein.
• Bei Gebäuden, die von der Straße zurückliegen, können die Hausnummern auch am 
Grundstückszugang angebracht werden.
• Unleserliche Hausnummernschilder sollten erneuert werden.
Prüfen Sie die Einsehbarkeit Ihrer Hausnummer!
Im März werden wieder Hausnummernschilder bestellt. Sollten Sie ein neues Schild benötigen, teilen 
Sie dies bitte der Marktverwaltung bis 20.03.2022 unter der Telefonnummer 09901 9357-12 mit.

Aufgrund des aktuellen Infektionsgeschehens
ist das Rathaus Winzer weiterhin für den 
Publikumsverkehr nur nach telefonischer 
Absprache geöffnet. Bei Anliegen, die Sie nicht 
telefonisch oder per Email erledigen können, 
bitten wir Sie einen Termin zu vereinbaren.

Telefon: 09901 9357 0    
Email: poststelle@winzer.bayern.de

Kinderferienprogramm
Sofern es das Infektionsgeschehen in den Sommermonaten 
zulässt, möchten wir den Kindern des Marktes Winzer in diesem 
Jahr wieder ein attraktives Ferienprogramm anbieten. Daher 
beginnen wir jetzt mit den Planungen und sind auf die Mithilfe 
von Vereinen, Betrieben und Privatpersonen angewiesen. 
Bitte setzen Sie sich bis spätestens 31. Mai 2022 mit Frau Falter 
unter 09901 9357-12 oder per Email an theresia.falter@winzer.
bayern.de in Verbindung und teilen mit, welche Ferienaktion 
Sie anbieten möchten.

Der Markt Winzer ist jetzt auch auf Instagram
Folgen Sie uns für 
Impressionen, Neuigkeiten 
und aktuelle Informationen 
auf unserem Instagram 
Kanal! 
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Sehr geehrte BürgerInnen 
  des Marktes Winzer, 
der Jahreswechsel ist vollzogen und das neue Jahr 
nimmt trotz der unsäglichen Pandemie an Fahrt auf. 
Jedoch verändert Covid19 zusehends unser gesam- 
tes Leben. Unser gewohntes Umfeld mussten wir be-
reits im März 2020 verlassen. Urplötzlich sehen wir 
uns alle völlig ungewohnten Dingen gegenüberg-
estellt und sollen das Beste daraus machen. Lock-
down, 15 Kilometerbeschränkung und Besuchsver-
bote, Home-Office, Home-Schooling und weitere 
Einschränkungen bestimmen unseren Alltag. Doch 
ist Licht am Ende des Tunnels sichtbar. In Winzer 
wurden die Bewohner des BRK Seniorenheimes be-
reits geimpft. Hier sehe ich die Chance und kann nur 
darum bitten, sich impfen zu lassen. Niemand ist vor 
dieser heimtückischen Krankheit gefeit und jeder 
kann sich infizieren. Auch ich war über Weihnachten 
und den Jahreswechsel an Corona erkrankt und wie 
es zur Ansteckung gekommen ist, kann ich schluss- 
endlich nicht mehr nachvollziehen. Ich hatte Gott 
sei Dank einen sehr milden Verlauf, aber leider sehe 
ich auch andere Verläufe. Wochenlanger stationärer 
Aufenthalt im Krankenhaus ist auch bei jungen Men-
schen keine Seltenheit. Mit Blick auf diese Schicksale 
kann man die eingeleiteten Schutzmaßnahmen ver-
stehen. Daher sollte sich jeder verantwortungsbe-
wusst verhalten und sich und andere schützen. 

Corona treibt auch andere Blüten. So werde ich als 
Bürgermeister immer öfter aus – in dieser Form – 
nicht stattgefundenen Gesprächen zitiert und vorg-
eschoben. Ich habe daher nur eine Bitte an all Die-
jenigen, die glauben man müsse mich zur Untermau-
erung der eigenen „kommunizierten Unwahrheiten“ 
zitieren. Bitte bedenken Sie, Gerüchte weiter zu er-
zählen und Unwahrheiten zu verbreiten ist sicherlich 
kein Kavaliersdelikt und kann den Ruf eines Menschen 
massiv schädigen. Sie können gerne zur Klärung der 
verschiedenen dienstlichen Sachverhalte, wie bereits 
nun mehrfach geschehen, bei mir anrufen oder mir 
schreiben. Ich bin dann gerne zu einem klärenden 
dienstlichen Gespräch bereit. 

Trotz der Pandemie setzen wir im Markt Winzer un-
sere Arbeit so weit wie möglich fort. Das Rathaus 
bleibt aber weiterhin geschlossen. Ich bitte dringend 
darum, nur die allerwichtigsten Dinge im Rathaus 
persönlich zu besprechen. Die meisten Angelegen-
heiten kann man sicher telefonisch erledigen. Falls 
jedoch ein unausweichliches persönliches Erscheinen 
absolut unumgänglich ist, vereinbaren Sie bitte tele-
fonisch vorab einen Termin. Dies soll Ihrer und unser-
er Gesundheit aber vor allem auch der Eindämmung 
des Infektionsgeschehens dienen. Bitte haben Sie 
hierfür Verständnis. Unvorstellbar wenn plötzlich alle 
Mitarbeiter des Rathauses in Quarantäne müssten.

In der Schule haben wir über die Jahre hinweg bereits 
Voraussetzungen geschaffen, die uns in der jetzi-
gen Zeit zum Vorteil gereichen. Unsere EDV ist bes-
tens ausgestattet. Wir haben genügend Leihgeräte  
(20 Stück für ca. 12.000€) beschafft. Durch die 
Förderung im „Digitalpakt“ konnte die Digitalisierung 
unserer Schule schon vor Beginn der Pandemie auf 
einen guten Weg gebracht werden. Die Ausstattung 
sowie das bestens gelungene Outsourcing schaffen 
für die SchülerInnen in Grund- und Mittelschule die, 
in dieser schwierigen Zeit, besten Voraussetzungen. 
Die Aufträge zum Anschluss der Schule und des 
Rathauses an das Glasfasernetz sind bereits verge-
ben und werden baldmöglichst umgesetzt. Sehr 
dankbar bin ich den Aufsichtspersonen, Reinigung-
skräften, LehrerInnen mit der Rektorin Ulla Mühlbau-
er. Wir werden auch weiterhin bestens für Ihre Kinder 
sorgen.

Der Feuerwehrhausbau in Neßlbach macht gute 
Fortschritte. Für das Baugebiet „Kreuzwiese“ in 
Neßlbach wurde der Auftrag vergeben. Wir wollen 
im Frühjahr nach Abschluss der archäologischen Un-
tersuchungen mit dem Bau beginnen. Leider konnte 
wegen erheblicher Verzögerungen beim Architek-
turbüro die Ausschreibung der Dorferneuerungs- 
maßnahme noch nicht erfolgen. Ich bin guter Dinge, 
dass heuer noch der Baubeginn erfolgen kann.

Zur Information über das vergangene Jahr wird 
demnächst eine Broschüre an Sie verteilt. Anstelle 
der coronabedingt abgesetzten Bürgerversammlu-
ng wird so Einblick in die von uns geleistete Arbeit in 
diesem schwierigen Jahr gegeben.

Heute halten Sie das erste Gemeindeblatt in Händen, 
welches wieder in Eigenregie des Marktes Winzer er-
stellt wurde. Sicherlich bedie-
nen wir uns professioneller Hilfe 
und hoffen in diesem Zusam-
menhang eine übersichtlich ge-
staltete und informative, mon-
atliche Handreichung zu Ihrer 
Zufriedenheit zu übergeben. 
Sollten Sie Anregungen oder 
Vorschläge haben nehmen wir 
diese gerne auf. 

In diesem Sinne verbleibe ich 
mit den besten Wünschen 

Ihr Bürgermeister
Jürgen Roith

Bleibt’s gsund!
Dahoam in Winzer
do geht’s uns guad.
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Bleibt’s gsund!

das Jahr hat bereits an Fahrt aufgenommen und das Früh-
jahr steht bevor. Die vergangenen Tage waren wahrlich 
stürmische Zeiten. Viele Bäume wurden umgeknickt, einige 
sind noch kurz vor dem Umfallen. Ich darf Sie daher bitten, 
Ihre Baumbestände zu kontrollieren, um jegliche Gefahr zu 
vermeiden. Auch Totholz sollte möglichst zeitnah entfernt 
werden. Bei unseren heimischen Eschenarten (es gibt vier 
verschiedene Eschenarten) ist der Bestand zu fast 100 Pro-
zent mit dem „Eschentriebsterben“ befallen. Nach Auskunft 
des Forstamtes sind Eschen ohne Rücksprache in jedem Fall 
zu entfernen, da die Gefahr besteht, dass diese Bäume (egal 
welcher Größe) ohne Zutun umfallen. Die Wurzelstöcke sind 
von einem Pilz befallen, der die Wurzel zerstört und dem 
Baum den Halt nehmen. Das Risiko ist besonders hoch. 
Wir haben in den Friedhöfen nunmehr auch massiv in den 
Baumbestand eingegriffen. Der Baumschnitt in den Friedhö-
fen erfolgt ausschließlich nach Beurteilung der Gefährdungs-
lage am zu fällenden Baum. Der Markt Winzer arbeitet hier 
eng mit entsprechend ausgebildeten Baumpflegern aber 
auch mit der Waldbauernvereinigung zusammen. Ziel ist 
jedoch immer den Baum möglichst zu erhalten. Wir werden 
auch nach der Fällung für die Ersatzpflanzungen sorgen. 
Da wir an die naturschutzrechtlichen Zeiten gebunden sind, 
kann eine weitere Durchforstung und Fällung erst im Herbst 
erfolgen. Es sei denn, dass von einem Baum eine besonde-
re Gefahr ausgeht. Wenn Sie sich im privaten Bereich nicht 
sicher sind, stellen wir gerne auch den Kontakt für eine ent-
sprechende Beratung her. 
Der Winter und die Stürme haben Ihre Spuren auch auf 
den Straßen hinterlassen. Ich darf Sie daher bitten, für eine 
satzungsgemäße Straßenreinigung zu sorgen. Wenn alle 
zusammenhelfen, können wir uns in einem ordentlichen 
Ortsbild darstellen und die Attraktivität unseres Marktes 
massiv steigern. 
Ab dem 1. April 2022 sind wir auch in der Gastronomie 
wieder komplett. Alle bestehenden Gaststätten sind dann 
wieder im Betrieb. Auch hier bitte ich Sie, im Namen unse-
rer Gastwirte, um Unterstützung. Es ist ein großer Vorteil, 
gegenüber anderen Kommunen in unserer Größenordnung, 
wenn eine solche Vielzahl von Gastronomiebetrieben mit un-
terschiedlichen Angeboten in einer Ortschaft vorhanden ist. 
Der Haushalt für das Jahr 2022 ist auf dem Weg. Ziel wird 
es sein, möglichst ohne bzw. mit nur geringer Neuverschul-
dung durch das Jahr zu kommen, um die dringendsten 
Aufgaben zu erledigen. Ich hoffe, dass dieses Vorhaben 
gelingen wird, da in Zukunft weitere große Aufgaben bevor-
stehen, die unsere gesamte Aufmerksamkeit benötigen. 
In eigener Sache möchte ich Ihnen noch gerne mitteilen, dass 
ich mich gegen Vorwürfe verwehre, dass ich „nicht erreichbar“ 
sei, beziehungsweise eine „Faule S… bin und nichts tue“. Das 
geht mir massiv gegen den Strich und ich bin erstaunt wie 
„grob, distanz- und respektlos“ Menschen im Umgang sein 
können. Ich habe bisher und werde auch in der Zukunft mei-
nen Dienst ordnungsgemäß und respektvoll gegenüber den 
Menschen ausführen und alles geben, was ich geben kann, 

damit unser Markt attraktiv ist, lebenswert bleibt und  
immer mit einem sehr guten Image dasteht. Daran ändert 
sich auch nichts, wenn von meinem Fahrzeug die Radmuttern 
gelöst wurden, Schrauben in die Reifen gedreht wurden und 
nächtliche Drohanrufe mir die Nachtruhe rauben. Natürlich 
habe ich diese Vorkommnisse zur Anzeige gebracht und wer-
de dies auch in Zukunft tun. Manchmal könnte da einem aber 
auch die Lust an der Arbeit vergehen.
Die Möglichkeiten zu arbeiten haben sich in den letzten bei-
den Coronajahren massiv verändert. Man muss nicht mehr 
stationär im Rathaus sitzen. Sehr viele Dinge kann ich auch 
(ebenso wie mein Personal) von meinem mobilen Arbeits-
platz im Homeoffice erledigen. Mein dienstliches Telefon ist 
bei meiner Abwesenheit im Rathaus auf mein Handy umge-
stellt. Ich versichere Ihnen, dass ich umgehend zurückrufen 
werde, wenn Sie mir eine Nachricht hinterlassen. Gerne 
antworte ich auch auf Ihre Email. Bitte glauben Sie nicht, 
dass nicht gearbeitet wird, wenn ich nicht im Büro bin oder 
das Auto nicht hinter dem Rathaus steht. Gerne können Sie 
auch einen Termin über die Verwaltung mit mir vereinba-
ren. Sie können mit allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
entsprechenden Kontakt aufnehmen. 
Zur weiteren Information möchte ich Ihnen noch mitteilen, 
dass ich in verschiedenen Gremien tätig bin. Als Kreisrat und 
Vorsitzender des Bayerischen Gemeindetages im Landkreis 
Deggendorf vertrete ich die Interessen der Kommunen im 
Landkreis. Als Bezirksvorsitzender und Sprecher der Bürger-
meister im Bezirk Niederbayern vertrete ich 256 niederbay-
erische Kommunen im Landesgremium bzw. im Landesaus-
schuss des Bayerischen Gemeindetages. So kann ich die 
großen Probleme und die Interessen unserer Kommunen 
auf allerhöchster Ebene vertreten und uns dadurch auch 
entsprechend Gehör verschaffen. Nicht zuletzt bin ich auch 
Mitglied im Hauptausschuss des Deutschen Städte- und Ge-
meindebundes. Hier vertreten 60 Bürgermeister und deren 
Stellvertreter die Interessen der circa 11.000 Kommunen in 
Deutschland in unserer Bundeshauptstadt Berlin. Es ist mir 
eine große Ehre in diesen Gremien tätig zu sein, da es auch 
ein Zeichen des Vertrauens ist, von den Kollegen in diese 
Ämter gewählt zu werden.
Mein Hauptinteresse liegt nach 
wie vor darin, die Interessen un-
serer Bürgerinnen und Bürger 
im Markt Winzer zu vertreten 
und da zu helfen, wo ich helfen 
kann. Ich werde auch weiter-
hin mit großem Respekt allen 
Mitbürgerinnen und Mitbürgern 
begegnen und in diesem Sinne 
verbleibe mit den besten Wün-
schen aus dem Rathaus  

Ihr Bürgermeister 
Jürgen Roith

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger 
des Marktes Winzer,



Winzerer Kleinanzeigen

Der in ganz Bayern und darüber hinaus bekannte Witze-Kabarettist Fonse 
Doppelhammer begeistert seit Herbst 2019 bei seinen Auftritten Jung und Alt 
mit seinem bekannten Programm „SAUWITZIG“. Wer aber glaubt, dass dieses 
Programm nur aus einer Aneinanderreihung von Witzen besteht, der wird extrem 
positiv überrascht sein, denn der lustige und verschmitzte Niederbayer zeigte in 
der Vergangenheit immer wieder, dass er nicht nur als der Begründer des Witze-
kabaretts betrachtet wird, sondern auch der wahre Meister dieses Genres ist.
Seine früheren Erfolge als zweimaliger Stargast und Gewinner der unvergleichba-
ren Witzesendung „Sehr Witzig!?“ auf PULS4 im österreichischen Fernsehen und 
als Sieger der Witze-Casting-Show „Bayerns beste Witze“ 2019 im Bayerischen 
Rundfunk können sich zwar sehen lassen, doch seine Auftritte zeigen ihn von 
einer weiteren charmanten und sehr unterhaltsamen und nicht zu übertreffenden 
Seite - den Witzekabarettisten Fonse Doppelhammer!
Bei seiner Performance gibt er nicht nur einen charmanten Einblick in sein 
Familienleben, erzählt ausführlich aus seiner Kindheit und Jugend und beleuchtet 
sehr selbstironisch sein Ehe- und Familienleben. Fonse schlüpft in verschiedene Rollen und führt gekonnt und geschickt durch sein mit Witzen, 
Pointen und Gags gespicktes Kabarettprogramm. Highlight ist dabei die verkörperte Gestalt des Grabner Karl, seinem Spezl, der als sehr 
trink-freudiger Totengräber aufgrund der variablen Begräbnismethoden wie Einäscherung und vor allem Kompostierung („de Greana forderns 
immer mehr“) kein Auskommen mehr hat und durch Werbe- und Merchandisingaktionen wie das Verteilen von Flyern und der Gründung einer 
Grabkapelle auf zusätzliche Einnahmen spekuliert.
Das besondere an seinem Programm ist aber auch, dass Fonse Doppelhammer es trotz aller Witzigkeit schafft, eine Botschaft zu vermitteln: 
Denk positiv, sei gelassen und bewahre dir deinen Humor in allen Lebenslagen. Um mit Grabner Karl zu sprechen: „Wer ned liabt und wer 
ned lacht und wer nia gloane Fehler macht. Wer ned guat isst und trinkt zugleich, is lebendig scho a Leich.“
Die Veranstaltung fi ndet am Samstag, 19.03.2022 um 19:30 Uhr  
(Einlass ab 18:00 Uhr) im Gasthof zur Post, Passauer Straße 77, 94577 Winzer statt. 
Karten können in der Markt Apotheke Winzer erworben werden. Vorverkauf: 21,50 € - Abendkasse: 23 €

Veranstaltung im Gasthof zur Post 

Zuverlässiger jüngerer Rentner sucht ab sofort
2 – 3 Zimmer Wohnung mit Stellplatz oder Garage
in Winzer oder Gemeindebereich.
Angebote bitte an Tel: 0160 4939158  

 
 
 
 
 
 
 
 

 

Das Ziegel- und Kalk Museum Flintsbach stellt zum Saisonstart (April 
2022) einen Mitarbeiter (m/w/d) als Museumsführer ein.  
 

Es handelt sich um ein saisonales geringfügiges Arbeitsverhältnis bzw. 
eine Teilzeitbeschäftigung von April bis Oktober eines Jahres und 
umfasst ca. 10 - 12 Wochenstunden. Die Vergütung erfolgt nach dem 
TVöD. In enger Zusammenarbeit mit der Museumsverwaltung und der  
Museumsleitung umfasst das Aufgabengebiet folgende Tätigkeiten:  
- verantwortliche Führung und Betreuung unserer Besuchergruppen 
- Umsetzung des Aktionsprogramms und 
- Kassendienst während der Öffnungszeiten. 
 

Höflichkeit, Flexibilität, Mobilität, Kreativität, Kommunikations- und 
Teamfähigkeit sowie Freude am Umgang mit Menschen setzen wir 
voraus.  
Für Fragen steht Frau Kleehaus, Tel. 09901/9357-14 zur Verfügung. 
Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis spätestens 11.03.2022 an den 
Markt Winzer, Schwanenkirchner Str. 2, 94577 Winzer oder per E-Mail 
an: poststelle@winzer.bayern.de 

 
 
 
 
 
 

 

 

  Das Ziegel- und Kalk Museum 
   Flintsbach sucht Verstärkung! 

 

Wohnung zu vermieten: 3 Zimmer, Küche und Bad 
(ca. 85 m²). Bezugsfertig ab Mitte Mai.
Bei Interesse bitte unter der Tel. 08545/1353 melden.

Partner Watterturnier

Am Samstag, 12.03.2022 
fi ndet um 19:00 Uhr 
das Partner Watterturnier 
im Gasthaus Augenstein in 
Neßlbach statt.

Es lädt herzlich ein, 
der Stammtisch Eishockeyfreunde Neßlbach.
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- anatolisches Frühstück
- feine Vorspeisen
- verführerische Süßspeisen
- leckere Pfannengerichte
- raffinierte Grillgerichte
- exklusive Steaks
- erlesene - erlesene Weine aus der Türkei

Alle Speisen sind von unserem
Küchenteam hausgemacht.

Biergarten und Terrasse bei schönem 
Wetter geöffnet.

Restaurant - Fruhstuckslokal - Grillbar

Lassen Sie sich von uns in einer authentischen
Atmosphäre in die klassische und 
moderne türkische Küche verführen.

Köy Kahvaltisi - ehemals „Gasthaus Grassinger“
Bachstr. 14, 94577 Winzer - Tel: 09901-9481402
www.koeykahvaltisi.de - Email: info@koeykahvaltisi.de 
Öffnungszeiten: Montag Ruhetag
Dienstag-Freitag 10:00 -14:00 u. 17:00- 22:00 
Samstag-Sonn-und Feiertags: 10:00 - 22:00
 

.. ..
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Online-Buchhandel 
(Modernes Antiquariat)

>>   Einpacken, Verschicken, Verdienen   <<

Bekannte Marke seit ca.14 Jahren, inkl.
Warenbestand, ca. 30.000 angebotene Artikel,

im Wert v. ca. EUR 200.000,00.
Kundenstamm, Hard-/Software f.bis zu 3

Arbeitsplätzen, Regale, beste Bewertungen,
frei v.Krediten+Darlehen, sofortiger Gewinn

ab Übernahme möglich, ausbaufähig,
Übernahme Corporate Design möglich, sämtl.
Arbeitsabläufe können übernommen werden,
Einarbeitung möglich. Corona-unabhängiges
Gewerbe (Online). Perfekt geeignet z.B. als
2.Standbein, während/nach Mutterschaft, als

Quereinsteiger, etc. VB 35.000 EUR

Kontakt: BSVK@gmx.de



Neues aus dem 
Kindergarten St. Peter und Paul Neßlbach
Die Gemeindereferentin Isabella Loibl hat uns besucht 
und den Kindern die Geschichte von Jesus als Kind im 
Tempel erzählt und dazu ein Bodenbild gelegt. Danke 
Isabella für die wunderbare Zusammenarbeit!
Jetzt steht der Fasching vor der Tür. Unser Kindergarten 
verwandelt sich nach und nach in eine wunderschöne 
Unterwasserwelt. Mit viel Eifer und Interesse lernen die 
Kinder die unterschiedlichen Meeresbewohner kennen. 
Wir k nnen Wale voneinander unterscheiden, kennen 
uns mit Haien und Delfi nen aus und wissen viele Dinge 
über Meeresschildkröten. Die Kinder basteln, malen, 
gestalten die unterschiedlichen Tiere und fachsimpeln 
über Säugetiere, Kiemen, Flossen und was sie sonst 
noch alles über das Meer erfahren haben.
Dieses Thema fesselt die Kinder und auch wir vom Per-
sonal begeben uns gerne mit den Kindern gemeinsam 

auf die Reise in die Untiefen der Weltmeere. Wer weiß, 
was wir noch so alles entdecken werden.
Im Moment sind ja noch keine öffentlichen Faschingsfei-
ern, in denen die Kinder ihre tollen Kostüme ausführen 
könnten. Gut, dass wir uns im Kindergarten einige Tage 
lang verkleiden und in die kühnsten Rollen schlüpfen 
können. Wir werden es uns richtig kunterbunt machen 
und den Kindern die die Faschingszeit so ausgelassen 
wie möglich erleben lassen.
Unser Elternbeirat wird am Samstag, den 26.03.2022 
von 14:00 – 16:00 Uhr am Kindergartengelände leckeres 
Ostergebäck und tolle Dekosachen für Ostern anbieten. 
Es wäre schön, wenn wir viele Besucher begrüßen könn-
ten. Es gelten natürlich die tagesaktuellen Hygienemaß-
nahmen.

Pizza & Burger House
Bachstr. 14, 94577 Winzer, Tel: 09901-9486769
www.pibuwinzer.de - Email: info@pibuwinzer.de 
Öffnungszeiten: Montag Ruhetag
Dienstag-Freitag 11:00 -14:00 u. 17:00- 21:30 
Samstag-Sonn-und Feiertags: 11:00 - 21:30
  

10% Rabatt
auf erste 

Onlinebestellung

Anzeige



Größte jährliche Haushaltsbefragung „Mikrozensus 2022“ 
startet – 60 000 Haushalte in Bayern werden befragt

Seit mehr als 60 Jahren befragen die Statistischen Ämter im 
gesamten Bundesgebiet jährlich etwa ein Prozent der Be-
völkerung. Nach Angaben des Bayerischen Landesamts für 
Statistik in Fürth sind das rund 60 000 Haushalte im Freistaat. 
Sie werden im Verlauf des Jahres von geschulten Interviewe-
rinnen und Interviewern zu ihrer wirtschaftlichen und sozialen 
Lage befragt. 
Seit 1957 werden dafür jährlich ein Prozent der Bevölkerung 
u.a. zu Bildung, Beruf, Familie, Haushalt und Einkommen, 
befragt. In dem jährlich wechselnden zusätzlichen inhaltli-
chen Schwerpunkt steht dieses Jahr das „Wohnen“ im Mit-
telpunkt. Der Mikrozensus umfasst gleichzeitig vier Erhebun-
gen. Erstens das eigentliche Mikrozensus-Kernprogramm, 
dann zweitens die Arbeitskräfteerhebung der Europäischen 
Union. Es folgen als drittes und viertes Element die europäi-
sche Gemeinschaftsstatistik über Einkommen und Lebensbe-
dingungen sowie die Befragung der Europäischen Union zur 
Nutzung von Informations- und Kommunikationstechnologi-
en in privaten Haushalten. Entsprechend werden die teilneh-
menden Haushalte in vier Gruppen unterteilt, wobei jede 
Gruppe ein anderes Fragenprogramm beantwortet.
Die Befragungen zum Mikrozensus 2022 fi nden ganzjährig 
von Januar bis Dezember statt. Ein mathematisches Zufalls-
verfahren, bestimmt, welche Adressen für die Teilnahme aus-
gewählt werden. Einmal ausgewählt, nehmen die jeweiligen 
Haushalte in der Regel an vier Befragungen innerhalb von 

maximal vier Jahren teil. Diesen Haushalten wird postalisch 
vor der eigentlichen Befragung ein Brief vom Bayerischen 
Landesamt für Statistik zugesandt. Darin werden sie über 
ihre Teilnahme am Mikrozensus informiert, verbunden mit 
einem Terminvorschlag für das telefonisches Interview. Für 
den überwiegenden Teil der Fragen besteht nach dem Mik-
rozensusgesetz eine Auskunftspfl icht.
Die Ergebnisse des Mikrozensus sind wichtige Planungs- 
und Entscheidungshilfen für Politik, Gesellschaft, Wirtschaft 
und Wissenschaft gleichermaßen. So wird beispielsweise 
für eine bedarfsgerechte Förderung des Wohnungsbaus die 
Information benötigt, in wie vielen Haushalten jeweils eine, 
zwei oder mehr Personen zusammenleben. Zudem entschei-
den die erhobenen Daten mit darüber, wieviel Geldmittel 
Deutschland aus den Struktur- und Investitionsfonds der 
Europäischen Union erhält.
Auch Wissenschaft und Forschung, Verbände und Organisa-
tionen sowie Journalistinnen und Journalisten nutzen regel-
mäßig die Daten des Mikrozensus. Sie werden vom Bayeri-
schen Landesamt für Statistik veröffentlicht und stehen damit 
allen interessierten Bürgerinnen und Bürgern zur Verfügung.
Im Internet fi nden Sie die Daten bereits abgeschlossener 
Erhebungen unter:
www.statistik.bayern.de/statistik/gebiet_bevoelkerung/mik-
rozensus

 

Nachdruck – auch auszugsweise – mit Quellenangabe erwünscht.   
Bayerisches Landesamt  
für Statistik  
Nürnberger Str. 95 
90762 Fürth 

Stabsstelle Präsidialbüro,  
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit   
Nürnberger Str. 95 
90762 Fürth 

Pressesprecher: Michael Blabst  
Telefon: 0911 98208-6109  
E-Mail: presse@statistik.bayern.de 
www.statistik.bayern.de/presse 

www.statistik.bayern.de 
 
Öffentliche Verkehrsmittel Fürth: 
Haltestelle: Jakobinenstraße 
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Größte jährliche Haushaltsbefragung „Mikrozensus 2022“ 
startet – 60 000 Haushalte in Bayern werden befragt  
 

Interviewerinnen und Interviewer des Bayerischen Landesamts für Statistik bitten  
Bürgerinnen und Bürger um Auskunft 
 
Der Mikrozensus ist die größte jährliche Haushaltsbefragung in Deutschland.  
Seit mehr als 60 Jahren befragen die Statistischen Ämter im gesamten  
Bundesgebiet jährlich etwa ein Prozent der Bevölkerung.  
Nach Angaben des Bayerischen Landesamts für Statistik in Fürth sind das rund 
60 000 Haushalte im Freistaat. Sie werden im Verlauf des Jahres von geschulten 
Interviewerinnen und Interviewern zu ihrer wirtschaftlichen und sozialen Lage  
befragt. Für den überwiegenden Teil der Fragen besteht nach dem Mikrozensus-
gesetz eine Auskunftspflicht.  
Die gewonnenen Daten sind eine wichtige Planungs- und Entscheidungshilfe für 
Politik, Gesellschaft, Wirtschaft und Wissenschaft.  

Fürth. Im Jahr 2022 findet im Freistaat - wie im gesamten Bundesgebiet - wieder der 
Mikrozensus statt. Seit 1957 werden dafür jährlich ein Prozent der Bevölkerung u.a. zu 
Bildung, Beruf, Familie, Haushalt und Einkommen, befragt. In dem jährlich wechseln-
den zusätzlichen inhaltlichen Schwerpunkt steht dieses Jahr das „Wohnen“ im Mittel-
punkt. Der Mikrozensus umfasst gleichzeitig vier Erhebungen. Erstens das eigentliche 
Mikrozensus-Kernprogramm, dann zweitens die Arbeitskräfteerhebung der Europäi-
schen Union. Es folgen als drittes und viertes Element die europäische Gemeinschafts-
statistik über Einkommen und Lebensbedingungen sowie die Befragung der Europäi-
schen Union zur Nutzung von Informations- und Kommunikationstechnologien in priva-
ten Haushalten. Entsprechend werden die teilnehmenden Haushalte in vier Gruppen  
unterteilt, wobei jede Gruppe ein anderes Fragenprogramm beantwortet.  

60 000 zufällig ausgewählte Haushalte Bayerns werden befragt 

Die Befragungen zum Mikrozensus 2022 finden ganzjährig von Januar bis Dezember 
statt. In Bayern sind in diesem Jahr rund 60 000 Haushalte zu befragen. Hierbei be-
stimmt ein mathematisches Zufallsverfahren, welche Adressen für die Teilnahme aus-
gewählt werden. Einmal ausgewählt, nehmen die jeweiligen Haushalte in der Regel an 
vier Befragungen innerhalb von maximal vier Jahren teil. Diesen Haushalten wird pos-
talisch vor der eigentlichen Befragung ein Brief vom Bayerischen Landesamt für  
Statistik zugesandt. Darin werden sie über ihre Teilnahme am Mikrozensus informiert, 
verbunden mit einem Terminvorschlag für das telefonisches Interview. Für den über-
wiegenden Teil der Fragen besteht nach dem Mikrozensusgesetz eine Auskunfts-
pflicht.  

-2- 

Pressemitteilung 

Ein aufgeschürftes Knie, ein Insektenstich, beim Kochen 
mit dem Messer in den Finger geschnitten – wie schnell 
ist ein Unfall passiert! Aus diesem Grund wurden auch 
im Schuljahr 2021/22 zum wiederholten Male Schul-
sanitäterinnen und Schulsanitäter an der GMS Winzer-
Iggensbach ausgebildet. Kompetent und kurzweilig 
führte Herr Pfeff er vom BRK Deggendorfs an zwei 
Tagen für die interessierten Schülerinnen und Schüler 
einen Erste-Hilfe-Kurs in der Aula der Schule durch. 
Dabei wurden neben wichtigen theoretischen Inhalten 
auch sehr zahlreiche praktische Übungen gelehrt. Die 
Heranwachsenden konnten sich unter anderem in der 
Stabilen Seitenlage, dem Anlegen von Verbänden und 

in der Reanimation beweisen. Trotz der einzuhaltenden 
Hygienemaßnahmen war die Stimmung sehr gut und 
die Beteiligung der Jugendlichen vorbildlich. 
Im Rahmen einer kleinen Ehrung wurden die Erste-
Hilfe-Ausweise und Urkunden an die Schülerinnen und 
Schüler überreicht. Ihren Einsatz fi nden die frischge-
backenen Schulsanis nun während der Pausen, bei 
Ausfl ügen, aber auch in Notsituationen während der 
Unterrichtszeit. Über das große Engagement und die 
Bereitschaft, Verantwortung zu übernehmen, freuen 
sich die Rektorin der Schule, Frau Ulla Mühlbauer sowie 
die Konrektorin und Leiterin des Schulsanitätsdienstes, 
Frau Petra Söldner. 

Schulsanitäterinnen und Schulsanitäter an der GMS Winzer-Iggensbach



Unsere Gemeindeassistentin Isabella Loibl besuchte uns 
Ende Januar gruppenweise im Kindergarten. „Lichtmess“ 
war das Thema. Dazu verzierten die Kindergarten- und 
Krippenkinder im Vorfeld kleine Kreise mit Fingerfarben 
und einem Teelicht. Die Kinder durften den Tempel aus 
Bausteinen aufbauen und lauschten der Erzählung zu 
Mariä Lichtmess. Zum Schluss sangen wir gemeinsam das 
Lied: „Tragt in die Welt nun ein Licht“ und dachten auch 
an Menschen und Kinder, denen es nicht so gut geht. Wir 
trugen in Gedanken Lichter zu den Armen, den Alten, den 
Kranken, den Eltern … Jedes Mal, wenn ein Licht brennt, 
erinnern wir uns daran, dass Jesus es in den Herzen der 
Menschen hell macht.

Unsere Kinder durften sich vor kurzem über neue Fahr-
zeuge freuen. Diese konnten sie in der Turnhalle bereits 
ausprobieren und waren ganz begeistert. Zu Frühlingsbe-
ginn stehen Feuerwehr- und Polizeifahrzeuge den Kindern 
dann auf dem Spielplatz täglich zur Verfügung. Auch wa-
ren im Haushalt des Kindergartens neue Großbausteine 
für die Turnhalle, die kürzlich geliefert wurden. 
Es gibt jetzt in der blauen Gruppe einen Rollenspielraum 
mit vielen Verkleidungen. Wir bedanken uns ganz herz-
lich bei allen Eltern, die Kostüme für den Kindergarten 
gespendet haben. Die Kinder fi eberten der Faschingsfeier 
am „Unsinnigen Donnerstag“ entgegen. 
Darüber berichten wir im nächsten Gemeindeblatt.

Neues aus dem 
Kindergarten St. Anna

 

 

Wir suchen ab sofort: 

Autoglasmonteur (m./w./d.) 
gerne auch Quereinsteiger 

Wir bieten: 

- flexible Zeiteinteilung nach Absprache  

  (20 – 40 Std./Woche)  

- keine Wochenendarbeit  

- modernes Arbeitsumfeld 

- gute Bezahlung 

- sehr gutes Arbeitsklima 

Bewerbung gerne persönlich oder per Mail  
an rsautoglas@t-online.de. 

Anzeige
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Dienstag
22. März 19.00 FH Winzer - Kreuzweg 
 19.00 Flintsbach - Hl. Messe 

Mittwoch  Hl. Turibio v. Mongrovejo, Bischof v. Lima
23. März 19.00 FH Winzer - Exerzitien im Alltag 

Donnerstag
24. März 19.00 FH Winzer - Hl. Messe  

Freitag  HOCHFEST DER VERKÜNDIGUNG DES HERRN
25. März 9.30 SH Winzer - Hl. Messe 

Samstag   Hl. Liudger, Bischof u. hl. Kastulus, Märtyrer 
26. März 17.30 PK Winzer - Rosenkranz u. Beichte 
 18.00 PK Winzer - Familiengottesdienst – Fastengottesdienst -  
  Verleihung d. Ausscheidungsurkunden d. Pfarrgemeinderates

Sonntag   4. FASTENSONNTAG (Laetare) 
27. März 8.30 PK Neßlbach - Pfarrgottesdienst 
 17.00 PK Winzer - Kreuzweg 
 17.00 PK Neßlbach - Kreuzweg 

Dienstag
29. März 19.00 FH Winzer - Kreuzweg 
 19.00 Flintsbach - Hl. Messe 

Mittwoch
30. März 19.00 FH Winzer - Exerzitien im Alltag 

Donnerstag
31. März 19.00 FH Winzer - Hl. Messe  

 
700-Jahr-Feier des Marktes Winzer
Am 5. März beginnen die Feierlichkeiten zur 700-Jahr-Feier des Marktes Winzer. 
Der Gottesdienst in der Pfarrkirche Winzer beginnt nach den Stationen auf der 
Burg, in der Aukapelle und dem Kriegerdenkmal um ca. 17.30 Uhr. 

Exerzitien im Alltag – Vertrauen Wagen
Im Pfarrverband Winzer werden dieses Jahr erstmals Exerzitien im Alltag angeboten. 
Diese sind ein Angebot, für jede und jeden persönlich und gemeinsam mit anderen 
mitten im Alltag zur Ruhe zu kommen. Biblische Texte laden ein zur Begegnung mit 
sich selbst und mit Gott, Impulse leiten an, Achtsamkeit im Alltag zu üben. 
Gerade in Zeiten wie diesen – geprägt von Unsicherheit und Zukunftsangst – tut 
es gut, zu wissen, nicht alleine dazustehen. Vertrauen zu wagen! 
Die Exerzitien greifen an vier Mittwochen in der Fastenzeit und einem Ab-
schlussabend im April, Impulse zum Vater Unser Gebet auf. 
Die gemeinsamen Treffen werden unter den bis dahin geltenden Corona Bestim-
mungen durchgeführt. Genauere Informationen hierzu entnehmen Sie bitte der 
Tagespresse. Bei Fragen steht Gemeindeassistentin Isabella Loibl unter  
isabella.loibl@bistum-passau.de zur Verfügung.

Als Termine können bereits folgende vorgemerkt werden: 
09.03.22, 16.03.22, 23.03.22, 30.03.22, 29.04.22 (gemeinsamer Abschlussabend)

Die Treffen finden immer um 19:00 Uhr in der Kapelle des Franziskushauses 
Winzer statt. 

Auf Ihre / Eure Teilnahme freut sich 
Gemeindeassistenin Isabella Loibl

Pfarrgemeinderatswahl 19./20.03.22
Am 19. Und 20. März 2022 finden die Pfarrgemeinderatswahlen statt. Sie können 
jeweils vor und nach dem Gottesdienst wählen. Wählerlisten liegen in der jewei-
ligen Kirche aus.
Es besteht die Möglichkeit der Briefwahl. Falls Sie dies in Anspruch nehmen 
möchten, melden Sie sich bitte im Pfarrbüro. Die Unterlagen liegen ab 9. März 
hier für Sie bereit.  

Gottesdienstordnung des Pfarrverbandes Winzer 

Pfarreien Winzer und Neßlbach
Dienstag
1. März 19.00 Flintsbach - Hl. Messe 
 19.00 FH Winzer - Rosenkranz 

Mittwoch   Aschermittwoch
2. März 9.30 PK Neßlbach - Kindersegnung Kindergarten
 17.30 PK Neßlbach - Hl. Amt 
  19.00 PK Winzer - Hl. Amt 

Donnerstag
3. März 18.30 FH Winzer - Rosenkranz um geistl. Berufe  
 19.00 FH Winzer - Hl. Messe 

Freitag   
4. März 9.30 FH Winzer - Hl. Messe 
 19.00 PK Winzer - Weltgebetstag der Frauen - KDFB Winzer 
 19.00 PK Neßlbach - Weltgebetstag d. Frauen - KDFB Neßlbach 

Samstag
5. März 16.00 700-Jahr-Feier des Marktes Winzer - Beginn der  
  Feierlichkeiten auf der Burg mit folgenden Stationen:  
  Aukapelle - Säule 1871 - Gedächtniskapelle - anschl. ca.  
 17.30 Uhr Pfarrgottesdienst in der Pfarrkirche 

Sonntag   1. FASTENSONNTAG
6. März 8.30 PK Neßlbach - Hl. Amt 
 17.00 PK Winzer - Kreuzweg 
 17.00 PK Neßlbach - Kreuzweg 

Dienstag   Hl. Johannes von Gott, Ordensgründer
8. März 19.00 FH Winzer - Kreuzweg 
 19.00 Flintsbach - Hl. Messe 

Mittwoch   Hl. Bruno v. Querfurt, Bischof & Hl. Franziska v. Rom 
9. März 19.00 FH Winzer - Exerzitien im Alltag 

Donnerstag
10. März 19.00 FH Winzer - Hl. Messe  

Freitag
11. März 9.30 SH Winzer - Hl. Messe 

Samstag
12. März 17.30 PK Winzer - Rosenkranz u. Beichte 
 18.00 PK Winzer - Pfarrgottesdienst 

Sonntag   2. FASTENSONNTAG
13. März 8.30 PK Neßlbach - Hl. Amt 
 17.00 PK Winzer - Kreuzweg der Kommunionkinder 
 17.00 PK Neßlbach - Kreuzweg der Kommunionkinder 

Dienstag   Hl. Klemens Maria Hofbauer, Ordenspriester 
15. März 19.00 FH Winzer - Kreuzweg 
 19.00 Flintsbach - Hl. Messe 

Mittwoch
16. März 19.00 FH Winzer - Exerzitien im Alltag 

Donnerstag  Hl. Gertrud, Äbtissin, Hl. Patrick, Bischof
17. März 19.00 FH Winzer - Hl. Messe  

Freitag  Hl. Cyrill v. Jerusalem, Bischof, Kirchenlehrer 
18. März 9.30 FH Winzer - Hl. Messe 

Samstag   HOCHFEST DES HL. JOSEF 
19. März 17.30 PK Winzer - Rosenkranz u. Beichte 
 18.00 PK Winzer - Vorstellungsgottesdienst der Firmlinge 

Sonntag  3. FASTENSONNTAG
20. März 8.30 PK Neßlbach - Pfarrgottesdienst 
 17.00 PK Winzer - Kreuzweg 
 17.00 PK Neßlbach - Kreuzweg KDFB-Neßlbach 
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Die Weihnachtszeit war genauso 
wie das restliche Jahr voller Her-
ausforderungen wegen des Coro-
na-Virus. Dies hielt uns dennoch 
nicht davon ab, mit unseren Kin-
dern die Adventszeit weihnacht-
lich zu gestalten, Dekorationen zu 
basteln, Adventskränze aufzustel-
len, Lieder zu singen und ihnen 
die Geschichte von Josef, Maria 
und dem Jesuskind in der Krippe 
zu erzählen. 
Eine besonders schöne Überra-
schung gelang dem KiGa-Team 
mit einem Spaziergang zur Kirche, 
wo der Hl. Nikolaus im Freien auf 
die Kleinen wartete. Nachdem 
die Kinder die zuvor eingeübten 
Lieder und Gedichte vortrugen, 
erzählte der Nikolaus seine Ges-
chichte und sie bekamen ein-
en Sack voller Leckereien. Das 
Strahlen in ihren Augen war nicht 
mehr zu übersehen. Nach Wied-
erankunft im Kindergarten erwar-
teten sie feierlich gedeckte Tische 
und u.a. Mandarinen, Lebkuchen 
und Nüsse standen zum Verzehr 
bereit. Unser besonderer Dank gilt 
dem würdigen Bischof Nikolaus 
(Michael Paternoster). 
In der Adventszeit organisierte 
der Elternbeirat einen Basar, der 
leider wegen Corona nicht vor 
dem Kindergarten abgehalten 
werden durfte. Deshalb wurden 
die Basteleien in ansässigen Ges-
chäften angeboten. 

Ein herzliches Dankeschön un-
seren Mamas des Elternbeirats 
für das Anfertigen der liebevollen, 
kreativen Bastelarbeiten. Ein Dank 
geht an die Bäckerei Einhellig, an 
Friseursalon Obermeier und an 
Blumen Bergbauer für den Verkauf 
zugunsten des Kindergartens.
Kurz vor Weihnachten musste un-
sere Einrichtung, aufgrund stei-
gender Corona Fallzahlen, wieder 
auf Notbetreuung umstellen. Das 
Team gab sich größte Mühe, noch 
alle Geschenke und weihnachtli-
che Gestaltungen für den letzten 
gemeinsamen Kindergartentag 
vorzubereiten.
Am Dienstag, den 15.12.2020, 
hielten wir zusammen mit den Kin-
dern in jeder Gruppe eine kleine, 
aber harmonische Weihnachtsfei-
er ab. Viele tolle Geschenke lagen 
unterm Christbaum. Auch hier ein 
besonderer Dank an Familie Biller 
für die Bereitstellung des Christ-
baums.
Aufgrund eines Coronafalls musste 
sich eine Gruppe in Quarantäne 
begeben. Erfreulicherweise kön-
nen wir Ihnen mitteilen, dass alle 
negativ getestet wurden.

Auch im neuen Jahr bleibt der 
Kindergarten geschlossen, so 
dass nur für dringende Fälle ein 
Notdienst in Anspruch genom-
men werden kann. Deshalb organ-
isierte das Kindergartenteam für 
die Kinder, die zuhause betreut 
werden, eine Kindergartenpost 
mit Geschichten, Fingerspielen, 
Ausmalbildern und Bastelanleitun-
gen. Außerdem erhielt jedes Kind 
einen Glücksbringer, der ihnen 
im neuen Jahr Gesundheit, Glück 
und Freude bringen soll.

Anmeldung für 
das Kindergartenjahr 2021/22

Die Anmeldung fi ndet heuer auf-
grund der Kontaktbeschränkun-
gen telefonisch statt.
Anmeldetage: Mittwoch, 03.02.21 
bis Freitag, 05.02.2021
Wer ab September 2021 einen 
Kindergarten- bzw. Krippenplatz 
benötigt, möchte bitte vorab 
einen Termin für die Anmeldung 
vereinbaren.
Tel: 09901/6652    Ansprechpart-
ner: Monika Kerschl 

Neues aus dem 
Kindergarten 
St. Anna
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Öffentliche Marktratssitzung vom 24.01.2022

Ergebnis zur vorgezogenen Beteiligung zum Aufstellungsverfahren des Bebauungsplanes „Kreuzwiese 2“ und 
Änderung des Flächennutzungsplanes durch Deckblatt Nr. 17 im Parallelverfahren zur Ausweisung eines Wohn-
baugebietes südwestlich der Ortschaft Neßlbach und Auslegungsbeschluss
Der Marktrat Winzer hat in der öffentlichen Sitzung am 19.07.2021 nachfolgenden Beschluss gefasst: 
„Der Marktrat nimmt den Vorentwurf des Bebauungsplanes „Kreuzwiese 2“ der Planungsgemeinschaft Ingenieurbüro 
Klein, Team Umwelt Landschaft und G+25 Landschaftsarchitekten in der Fassung vom 19.07.2021 zur Kenntnis und be-
schließt die Aufstellung des Bebauungsplanes und parallel die Änderung des Flächennutzungsplanes mit integriertem 
Umweltbericht durch Deckblatt Nr. 17 in Teilbereichen der Flurnummern 7, 7/3, 46 und 47 Gemarkung Neßlbach. Die 
Marktverwaltung wird beauftragt das Bauleitplanverfahren umzusetzen.“
Die frühzeitige Beteiligung der Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Belange wurde in der Zeit vom 27.10.2021 
bis 30.11.2021 durchgeführt. Die vorgetragenen Einwendungen bezogen sich im Wesentlichen auf den angeblich nicht 
ausreichend belegten Bedarf für die Erweiterungsfläche.  Nach Beratung wurde folgender Beschluss gefasst:
„Der Marktrat nimmt Kenntnis von den vorgelegten Stellungnahmen zum Aufstellungsverfahren des Bebauungsplanes 
„Kreuzwiese 2“ und paralleler Änderung des Flächennutzungsplanes mit integriertem Umweltbericht durch Deckblatt 
Nr. 17 in Teilbereichen der Flurnummern 7, 7/3, 46 und 47 Gemarkung Neßlbach im Rahmen der frühzeitigen Beteili-
gung. Der Marktrat beschließt die Änderung der Planunterlagen gem. der Einschätzung und Vorschlag durch die Pla-
nungsgemeinschaft Ingenieurbüro Klein, Team Umwelt Landschaft und G+25 Landschaftsarchitekten. Die Einstellung 
der geänderten Planunterlagen in das Internet wird durchgeführt. Die Marktverwaltung wird beauftragt das Ausle-
gungsverfahren mit den geänderten Plänen durchzuführen.“

Änderung des Bebauungsplanes „GE Neßlbach“ durch Deckblatt Nr. 2
Für das Bauvorhaben der Zimmerei Stephan Gotzler auf Anbau einer Montage- und Verladehalle an die bestehende 
Abbundhalle auf Fl.-Nr. 108/1 Gemarkung Neßlbach, Bürgermeister-Rader-Straße 6, im Gewerbegebiet Neßlbach (sie-
he Auszug aus den Planunterlagen vom 07.12.2021, Anlage 1 zur Sitzungsvorlage) muss der Bebauungsplan GE Neßl-
bach bzgl. der Baugrenzen und der Eingrünung geändert werden (siehe Anlage 2 zur Sitzungsvorlage). 
Bei den textlichen Festsetzungen wurden die Nr. E6 und E7 in der Grünordnung eingefügt, alles Weitere bleibt unver-
ändert. Der, im ursprünglichen Bebauungsplan, im Osten festgesetzte Gehölzstreifen mit einer Breite von 8,00 m (ent-
lang des Feldweges) wurde im Bereich Grundstück Gotzler Flur-Nr. 108/1 auf eine Breite von 3,00 m verringert.
Die dadurch entfallenen Gehölzflächen wurden auf die südliche Seite zwischen bereits asphaltierter Betriebsfläche und 
dem festgesetzten Gehölzstreifen von bisher 8,00 m verlegt. Hier hat die Gehölzfläche nun eine Breite zwischen 8,00 
und bis max. 21,00 m. Durch die ebenfalls erforderliche Anpassung der Baugrenzen an die geplante Baumaßnahme im 
Osten und Süden bleibt die GRZ im Baufeld nahezu unverändert. Die Änderungen hat das Planungsbüro Greiner aus 
Tittling im Auftrag des Herrn Gotzler erstellt. Die Drittkosten zur Änderung des Bebauungsplanes übernimmt die  
Fa. Gotzler. Nach Beratung wurde folgender Beschluss gefasst:
„Der Marktrat nimmt Kenntnis von dem Deckblatt Nr. 2 zur Änderung des Bebauungsplanes „GE Neßlbach“ i. d. F. 
vom 24.01.2022 des Planungsbüros Greiner aus Tittling. Der Marktrat beschließt die Änderung des Bebauungsplanes 
durch Deckblatt Nr. 2 und beauftragt die Marktverwaltung das Änderungsverfahren durchzuführen.“ 

Sonderförderprogramm zu gemeindlichen Sirenen
Zur Verbesserung der Warninfrastruktur wurde im Oktober 2021 das Sonderförderprogramm für Sirenen auferlegt.  Das 
Förderprogramm umfasst die Neuerrichtung von elektronischen Sirenen sowie Sirenensteuergeräte zum Zweck der 
Ansteuerung der Sirenen über das Digitalfunk BOS-Netz. Gefördert werden die in der Anlage beigefügten Varianten. 
Nachdem ein Gespräch zwischen den Feuerwehrkommandanten der Feuerwehr Winzer und Neßlbach und Herrn Lu-
diwg Rupp, von der Fa. Rupp Nachrichtentechnik aus Osterhofen, stattgefunden hat, wurden die nachfolgenden Sire-
nenstandorte vorgeschlagen:
- Oberwinzer bei der Unterstellgarage Nähe neues Schöpfwerk
- Mühlbergsiedlung Abzweigung Pfarrer-Neumeier-Str./Wiesenweg beim Buswartehäuschen oder Bergham
- Sportplatz Winzer
- Flintsbach beim Parkplatz bzw. am Ziegel- und Kalk Museum
- Neßlbach an der Kläranlage
- Iggstetten beim Abwasserpumpwerk.
Die Anwesen sind überwiegend im Eigentum des Marktes Winzer. Für den Standort Schöpfwerk Au gibt es seitens des 
Wasserwirtschaftsamtes keine Bedenken. Die Kosten belaufen sich auf ca. 15.000,00 € je Sirenenmast. Durch das För-
derprogramm werden die tatsächlichen Kosten abgedeckt, jedoch maximal bis zur Festbetragsgrenze. Seitens der  



Verwaltung wird vorgeschlagen, den entsprechenden Förderantrag bei der Regierung von Niederbayern zu 
stellen und die notwendigen Kosten im Haushalt 2022 einzuplanen. Nach Beratung wurde folgender Beschluss 
gefasst:
„Der Marktrat nimmt Kenntnis vom derzeitigen Stand zum Sonderförderprogramm für Sirenen. Der Marktrat 
beschließt, das Programm mit folgenden Sirenenstandorten voranzutreiben: 
- Oberwinzer bei der Unterstellgarage Nähe neues Schöpfwerk
- Mühlbergsiedlung Abzweigung Pfarrer-Neumeier-Str./Wiesenweg (Buswartehäuschen) oder Bergham
- Sportplatz Winzer
- Flintsbach beim Parkplatz bzw. am Ziegel- und Kalk Museum
- Neßlbach an der Kläranlage oder Feuerwehrhaus 
- Iggstetten beim Abwasserpumpwerk.
Außerdem wird die Verwaltung beauftragt, den Förderantrag bei der Regierung von Niederbayern zu stellen und die Kos-
ten und Einnahmen für die Sirenenmasten in Höhe von insgesamt 90.000,00 € im Haushalt 2022 zu berücksichtigen.“

Bitte geben Sie uns bis spätestens 15.03.2022 eine 
kurze Rückmeldung, sollten Sie Eigentümer von 
einem der gelisteten Fundgegenstände sein.
Gerne können Sie sich bei Verlust oder Fund eines 
Gegenstandes unter der E-Mail 
poststelle@winzer.bayern.de oder telefonisch unter 
der Nummer 09901 9357 -15 melden. 

Fundmeldungen

Fundbuch-Nr. 08/21

Fundbuch-Nr. 01/21

Fundbuch-Nr. 06/21

Fundbuch-Nr. 07/21

Post Kult Ü30 im Gasthof zur Post



nächster Erscheinungstermin: Anfang Dezember  2021 
nächster Redaktionsschluss: 23. November 2021

Mittelschule Winzer-Iggensbach – 09901 / 7133

– 09901 / 6652

– 08545 / 257

Kindergarten St. Anna Winzer 
& Kinderkrippe Winzer  
Kindergarten St. Peter und Paul 
Neßlbach

Pfarramt – 09901 / 6652
Pfarrer Richard Simon

Recyclinghof – 08545 / 255 
Winteröffnungszeiten
Mi 13:00 – 16:00
Fr 13:00 – 16:00
Sa 09:00 – 12:00

Rathaus – 09901 / 9357 0
Bitte vereinbaren Sie
momentan einen Termin!

Arzt für Allgemeinmedizin
Dr. Thomas Rödle – 09901 / 2400
Mo 07:00 – 12:00 und 17:00 – 18:00
Di 07:00 – 12:00 und 16:00 – 19:00
Mi 07:00 – 12:00
Do 07:00 – 12:00 und 17:00 – 18:00
Fr 07:00 – 12:00

Dr. med. Richard Lauerer – 09901 / 9494750
Mo 08:30 – 11:00
Di 08:30 – 11:00
Mi 08:30 – 11:00 und 16:30 – 18:00
Do 08:30 – 11:00 und 16:30 – 18:00
Fr geschlossen

Zahnarzt
Dr. med. dent. Tibor Reitzner – 09901 / 6133
Mo 07:30 – 12:00 und 13:30 – 18:00
Di 07:30 – 12:00 und 13:30 – 18:00
Mi 07:30 – 12:00
Do 07:30 – 12:00 und 13:30 – 18:00
Fr 07:30 – 12:00 und 13:30 – 18:00

Markt-Apotheke Winzer
Mo 
Di 
Mi 
Do 
Fr 
Sa 

08:00 – 12:30 und 14:00 – 18:30
08:00 – 12:30 und 14:00 – 18:30
08:00 – 15:00
08:00 – 12:30 und 14:00 – 18:30
08:00 – 12:30 und 14:00 – 18:30
08:30 – 12:00

nächster Erscheinungstermin: Anfang April 2021 
nächster Redaktionsschluss: 25. März 2021

Jürgen Roith 1. Bürgermeister 09901 / 9357 0 juergen.roith@winzer.bayern.de

Andreas Baumgärtler Geschäftsleitung  09901 / 9357 18 andreas.baumgaertler@winzer.bayern.de

Christina Götz Kämmerei
Schulwesen

09901 / 9357 13 christina.goetz@winzer.bayern.de

Theresia Falter Steueramt   
Kasse

09901 / 9357 12 theresia.falter@winzer.bayern.de

Josef Freudenstein Bauamt
Bauhofleiter

09901 / 9357 20 josef.freudenstein@winzer.bayern.de

Christina Heumann Einwohnermeldeamt
Gebäudewirtschaft

09901 / 9357 11 christina.heumann@winzer.bayern.de

Monika Kleehaus Personalstelle 
Ziegel- und Kalk
Museum Flintsbach        
Tourismus

09901 / 9357 14 monika.kleehaus@winzer.bayern.de

Marco Geisberger Rentenamt
Friedhofsverwaltung
Liegenschaftsverwaltung

09901 / 9357 15 marco.geisberger@winzer.bayern.de

Sprechzeiten Montag bis Freitag: von 8 bis 12 Uhr
  Bitte vereinbaren Sie einen Termin!

Rathaus Markt Winzer 09901 / 9357 0
Schwanenkirchner Str. 2 poststelle@winzer.bayern.de
94577 Winzer

Neue Öffnungszeiten im Recyclinghof Winzer
Mit Beginn der Winterzeit 2021 gelten in allen Recyclinghöfen die neuen 
Winter-Öffnungszeiten: Mittwoch und Freitag: 13.00 – 16.00 Uhr      

Samstag: 09.00 – 12.00 Uhr

Öffnungszeiten im Recyclinghof Winzer
Winteröffnungszeiten:   Mittwoch und Freitag: 13.00 – 16.00 Uhr      
   Samstag: 09.00 – 12.00 Uhr

Sommeröffnungszeiten: Mittwoch und Freitag: 14.00 – 17.00 Uhr      
(ab 30.03.2022)  Samstag: 09.00 – 12.00 Uhr
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Auflage & Verteilung
Auflage 1700 Stück bei monatlicher Erscheinung. 
Kostenlose Haushaltsverteilung
per Postzustellung im Gemeindebereich Winzer-Neßlbach  
sowie Auslage im Rathaus. 
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